
  

Lektoren– und Ministrantendienst  

K i r c h e  u n d  M e d i e n  

 

13.09. - BRF 2 (104,1) - 8.30/18.40 Uhr -  
Interview mit R.Chavet  zur Solidarwirt-
schaft / Neues aus der Weltkirche 
20.09. - BRF 2 (104,1) - 8.30/18.40 Uhr -  
UN-Welttag des Friedens / Interview mit 
Bischof Georg Bätzing / Michaelstag 

Unsere Websi te: www.weywertz.be  
oder:  www.buetgenbach.eu  

 

ZDF, 9.30 Uhr: Fernsehgottesdienste 
13.09. COESFELD / 20.09. BAD VILBEL 

■ KLJ-Berg: - 
■ KLJ-Bütgenbach: Sa., 12.09., 18 Uhr: 14. 
Vereinsmesse  /   
■ KLJ-Elsenborn: So., 20.09., KLJ-
Starttreffen 
■ KLJ-W‘wertz : So., 30.08, 12 Uhr, KLJ-
Leiter Grill  / Sa., 05.09., 15 Uhr: KLJ-
Starttreffen; 18 Uhr: 32. Vereinsmesse /  

K L J  -  G r u p p e n s t u n d e n   

 

Ministranten-Begräbnisdienst September 
siehe Mini-Kurier und Pfarrbrief 

Pfarrverbandssekretariat, Lindenstraße 25, 4750 Weywertz - Tel. 080/446069  
NUR im Notfall (Krankensalbung, Sterbefall):  0478/378513  - vierzehntägliche Auflage: 1.210 

Intentionen und Mitteilungen jeweils bis spätestens montags einreichen! 

G e b u r t s t a g e  

Die nächsten Pfarrbriefe  

►Nr. 40 + 41: 26.09. - 09.10.2026 
Messintentionen und Mitteilungen bis 
spätestens 14.09.2026, 12 Uhr einreichen! 
►Nr. 42 + 43: 10.10. - 23.10.2026 
Messintentionen und Mitteilungen bis 
spätestens 28.09.2026, 12 Uhr einreichen! 

Im Alter von 88 J. verstarb am Diens-
tagmorgen, 18. August, Herr Ernst Wey, 
Eheg. v. Nella Heck. Am Freitag, 21. 
August, haben wir von ihm in Bütgen-
bach Abschied genommen. 
Im Alter von 76 J. verstarb am Diens-
tagmorgen, 25. August, Herr Ernst Hein-
richs, Eheg. v. Marita Heck. Am Freitag, 
28. August, haben wir von ihm in Elsen-
born Abschied genommen. 

Wir beten für unsere Verstorbenen  

siehe voriger Pfarrbrief 

Kleiderbörse in Deidenberg  
Erwachsene Abgabe 11.09., 40-17.30; 
Verkauf 12.09., 9-13 U. / Kinder Abgabe 
15.09, 10-17.30 ; Verkauf 16.09., 9-13 U. 
Flohmarkt am 13.09. Infos u. Anmeldung: 
zum Flohmarkt: 0497/174702 

Wegekreuze/Stationskreuze 
Wegekreuze, Stationskreuze und Mutter-
Gottes-Gebetsorte durchkreuzen unsere 
Gedanken, wenn wir zu Fuß, mit dem Fahr-
rad oder Auto in unseren Dörfern unter-
wegs sind. Ich bin all jenen dankbar, 
die sie pflegen und erhalten, damit wir 
in dieser gestressten Zeit immer wieder auf 
DEN verwiesen werden, der alle Wege mit 
uns geht.   
Wie viele Bitt- und Dankgebete wurden 
ihnen im Stillen anvertraut? Ein Kerzen-
licht, ein liebevoller Blumendekor zeugen 
von Gottes Gegenwart auf allen Wegen 
 

Nach den Sommerferien oder nach der 
Rückkehr aus den Urlaubstagen hört man 
häufig die Frage: „Und wo warst Du? Seid 
ihr verreist?“ – Vielleicht sollten wir lieber 
fragen: „Habt ihr eine gute Zeit gehabt? 
Konntest Du neue Kraft schöpfen? Welche 
Erinnerung lässt Dich jetzt noch lächeln?“ 
Dann können auch diejenigen Schönes er-
zählen, die Urlaub auf „Balkonien“ ge-
macht oder ihre freie Zeit im heimischen 
Schwimmbad verbracht haben, nach dem 
Slogan: „Urlaub daheim“. 

Liebe Pfarrfamilie!  
Mit den vier Schulstartgottesdiensten in 
unserem Pfarrverband wurde auch das 
neue Schuljahr, und mit den Sendungs-
gottesdiensten das neue Arbeitsjahr 
unserer Pfarrgruppen eingeläutet. In 
allen Dörfern stehen wieder viele Ver-
sammlungen, Planungen und Bespre-
chungen an. In Schulen, Kinder- und 
Jugendkatechese, im Pastoralteam, in 
den Kontaktgruppen und Kirchenfab-
rikräten wird ehrenamtlich einander 
Zeit geschenkt, damit ein froher Glaube 
spürbar und überzeugend erhalten blei-
ben kann. Dafür sei all diesen Men-
schen, die sich engagieren, gedankt. 
Jesus, du hast die Gemeinschaft mit dei-
nen Jüngern geschätzt und sie ermuntert, 
zusammenzuwachsen und füreinander da 
zu sein. Schenke uns wachsame Augen 
und offene Ohren für die Sorgen, Ängste 
aber auch Freuden und Hoffnungen aller, 
mit denen wir Gemeinschaft leben. Lass 
uns zu einer Gemeinschaft heranwachsen. 
Amen..  

Liebe Mitchristen, 
 

Der Sommer hat die Koffer gepackt und 
zieht mit den Schwalben gen Süden. 
Mit einem Fuß tanzen wir noch im Som-
mer, mit dem anderen gehen wir schon 
auf den Herbst zu: Herbstanfang ist am 
Mittwoch, 23. Sept. 2026, um 02.05 Uhr. 
Die Schatten werden länger und die Son-
ne verliert an Kraft.  
Andererseits riecht es nach Erde und rei-
fen Äpfeln. Die Wespen wollen etwas 
vom Zwetschgenkuchen abhaben, wenn 
wir die letzten warmen Nachmittage drau-
ßen genießen wollen. 
Der Herbst ist der Monat der kräftigen 
Farben. In Rot, Gelb, Orange strahlt das 
Blätterdach der Bäume. Die Äste biegen 
sich unter der Last der Früchte. Die Tiere 
bereiten sich emsig auf den kommenden 
Winter vor. 
Freuen wir uns nach Möglichkeit auf die 
schönen Tage im Herbst!       Euer Pastor. 
 
Ende September feiern wir das Ernte-
dankfest. Jeder Mensch hat etwas, wo-
für er dankbar sein kann: für Freund-
schaften, für die Gesundheit, für das Vor-
lassen im Geschäft. Doch oft vergessen 
wir, Danke zu sagen, und nehmen vieles 
als selbstverständlich hin.  
Aber tun wir das auch oft genug? Wenn 
es in unserer Kindheit gut gelaufen ist, 
dann haben wir damals gelernt, Danke zu 
sagen. 

Pfarrfamilie Bütgenbach 
 

Bütgenbach-Berg - Elsenborn  
 

Küchelscheid-Leykaul 
  

Nidrum - Weywertz 

Pastor Lothar Klinges, Tel. 080/446069 - bei Abwesenheit auf Telefonbeantworter sprechen  
e-Mail: info@buetgenbach.eu  - Hrsg.: Pfarrverband Bütgenbach  –  erscheint vierzehntäglich  
13. Sept. - 24. Sonntag i. J.  A - 20. Sept. 2026 -  25. Sonntag i. J.  A - 2026 / 38+39  

Gottesdienstplan 2027 
Vereine und Personen, die eine besondere 
Messfeier wünschen (Jubiläum, Hochzeit, 
Goldhochzeit,…) oder eine Veranstaltung in 
der Kirche planen (Konzert, Vortrag...), 
bitte zeitig bis 20. September im Pfarramt 
anmelden. Ab 2027 wird jede Ortschaft 
noch zwei (anstatt wie bisher vier und 
mehr) Wochentagsmessen im Monat haben. 



Gemeinsam gegen  
die Flammen kämpfen! 
Wie das Hohe Venn uns zeigt  
was Zusammenhalt bedeutet...  

 

Die Katastrophe beim Vennbrand zeigt, 
was möglich ist, wenn alle Hand in Hand 
zusammen arbeiten.  
Mehrere hundert Einsatzkräfte kämpften 
unermüdlich am Boden und aus der Luft 
gegen die Flammen. Es war ein beispiel-
loser Gemeinschaftsaufwand: Landwirte 
von hier und drüben rückten mit schwe-
rem Gerät an, Logistiker und Unterneh-
men sicherten die Versorgung, während 
die Förster die Einsatzkräfte mit ihrer 
Ortskenntnis durch das unwegsame Ge-
lände lotsten.  
Neben den Feuerwehren aus dem Inland 
und der Unterstützung aus dem Ausland 
standen viele Menschen im Dauereinsatz.  
Getragen wurde dieses Fundament von 
unzähligen freiwilligen Helfern, privaten 
Initiativen und den europäischen Part-
nern, die an unsere Seite getreten waren.  
Sie alle riskierten viel, um eine gemeinsa-
me Gefahr abzuwenden. Mehr Symbolik 
für gelebte Einheit ist kaum vorstellbar.  
Doch bei aller Zuversicht dürfen wir die 
Augen vor der Wirklichkeit nicht ver-
schließen. Der Brand ist nur die erste 
Phase dieser Krise. Was nach dem Er-
löschen der letzten Glutnester auf uns 
zukommt, wird unsere Heimat noch über 
Jahrzehnte beschäftigen.  
Wir blicken auf verbrannte Erde und ein 
schwer getroffenes Hochmoor. Lebens-
räume wurden in Schutt und Asche ge-
legt, Tiere haben ihren Rückzugsraum 
verloren. Die HEILUNG dieser einzigar-
tigen Naturlandschaft lässt sich nicht in 
Monaten und Jahren messen.  
Die kommenden Jahre werden uns allen 
noch viel abverlangen. Die Auf-
räumarbeiten und der Wiederaufbau des 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ökosystems werden Geduld und einen 
langen Atem erfordern.  
„Einigkeit macht stark“ darf kein bloßer 
Satz auf einem Papier bleiben. Es muss 
das Fundament bleiben, auf dem wir die 
Zukunft unserer Heimat wieder aufbauen.  

Wollreste für Schultertücher 
Hätte jemand Wollreste gratis ab-
zugeben? Eine Person möchte gerne 
Schulter-Tücher aus Wolle für unsere 
Senioren im Seniorenheim stricken. Da-
her bitte keine zu feine Wolle. Ihr könnt 
diese gerne bei Elisabeth Töller abgeben, 
Tel. 0476/54 74 16. 
 

Zweite Prinzenproklamation 
Nach dem erfolgreichen Auftakt im ver-
gangenen Jahr möchte die Steeklöpper 
KG auch in diesem Jahre die Session wie-
der zünftig mit allen Eifelern KGs sowie 
der Dorfgemeinschaft starten.  
Hiermit laden sie euch zu ihrer zweiten 
Prinzenproklamation am 22. November 
im Saal „Zur alten Linde“ (Kaserne) ein.  
Der Saal öffnet um 14 Uhr. Das Pro-
gramm startet pünktlich um 15.11 Uhr. 
Bei freiem Eintritt werden Tänze geboten, 
die Proklamation des neuen Prinzen so-
wie Live-Musik und einen DJ bis in den 
frühen Abend. Für Speis und Trank vor 
Ort ist natürlich gesorgt.  
 

Dankgottesdienst für alle 
nach dem Vennbrand  

Dankes– und Gedenkfeier nach der 
Verschonung von Küchelscheid, 

Leykaul und Ruitzhof  
nach dem Vennbrand 

Samstag, 26. September, 14.00 Uhr  
Richelsley / Kreuz im Venn 

anschl. Empfang für alle  
im Vereinslokal „Haustock“ 

 

 Mo., 14.09., 20.00 Uhr: Erstkom-
munion -Kerngruppe (Pfarrhaus) 

 Di., 15.09., 18.00 Uhr: Firmteam 
(Pfarrhaus, Lindenstraße) 

 Mo., 21.09., 14-18 Uhr: Konveniat 
 Mo., 21.09., 19.30 Uhr: Firmbeglei-

ter der Firmlinge Jg. 2011  
 Fr., 25.09., 16.30 Uhr Pastoralteam 

(Pfarrhaus Lindenstr.) 
 Sa., 26.09., 19.30 U. Firmlinge 2011 
 Sa., 26.09., 20.00 Uhr: La Recher-

che : Jahreskonzert (Saal Herbrand) 
 So., 27.09., 11.00 Uhr: Pferdeseg-

nung (Marktplatz) 
 So., 27.09., 12.00 Uhr: Animations-

gruppe des Seniorenheims 
 Do., 01.10., 20.00 Uhr: Taufge-

sprächsabend (Michaelskapelle) 
 Do., 08.10., 14-18 Dekanatskonferenz 
 Do., 08.10., 19.30 Uhr: Kontakt-

gruppen des Pfarrverbandes 

 Mi., 09.09., 19.30 Uhr: Kontakt-
gruppe St. Stefanus (Pfarrhaus) 

 Sa., 12.09, 14. Vereinsmesse aller 
Vereine (Pfarrkirche)  

 So., 27.09., 11.05 Uhr: Pferdeseg-
nung (Marktplatz) 

 Mi., 30.09., 14 Uhr: Freundeskreis 
der Pensionierten. 

 Di., 06.10., 20.00 Uhr: VoG Pfarr-
heim : Versammlung   (Pfarrheim) 

 So., 18.10., 14.30 U. San Damiano 

 So., 04.10., 10.15 Uhr: drei Kirmes-
gottesdienste (So-Mo-Di) 

 Di., 13.10., 20.00 Uhr: VoG Pfarr-
heim: Verwaltungsrat (Pfarrheim) 

 Mi., 14.10., 19.30 Uhr: VoG Stejn 
op Stejn  

 So.,17. - 18.10., Kleintierausstel-
lung  

 So., 13.09., 9.00 Uhr: Tambour-
korps : Stiftungsfest „Hollywood“ 
Matineekonzert mit Frühstücksbuffet 

 Mo., 28.09., 19 Uhr: Kirchenfabrik-
rat (Totenkapelle) 

 Di., 22.09., Freundschaftsbund 
der Pensionieren: Herbstfahrt zum 
BRF und zur Siroperie Artisanale in 
Aubel. Unkosten: 70 Euro. Abfahrt 9 
Uhr ab Kirche. Anmelden vor dem 
18. Sept. bei Josefa, Tel. 080/ 445624 

 So., 04.10., 14.30 Uhr: Taufen  
 Mi., 14.10., 19.00 Uhr: Kirchenfab-

rik (Pfarrhaus) 
 Di., 20.10., Freundschaftsbund  

Landfrauen laden ein : 
Bütgenbach-Berg: 23.09.: Wanderung mit 
Ausklang / Sa., 12.09., Vereinsmesse / So., 
27.09., 10.15 Uhr: Erntedankmesse / Mo., 
19.10., 19 Uhr: Makramee mit Tanja Gro-
ten / Di., 17.11., 19.30 Uhr: Diamond Pain-
tin mit Ruth.  
 

Elsenborn: Sa., 26.09., Erntedankmesse / 
Di., 13.10., 19.30 Uhr: Spieleabend / Di., 
03.11., 19.30 Uhr: Basteln durch die Jahres-
zeiten / Di., 01.12., 19.30 Uhr: Adventsfeier 
 

Weywertz: Pensioniertentreffen jeweils 2. 
Do. im Monat / Mi., 23.09., 19 Uhr: Stuhl-
yoga (Pfarrheim) / Sa., 27.09., Erntedank-
messe / Mi., 14.10., 20 Uhr: Gärtnern ohne 
Gift mit Gerhard Reuter / Mi., 18.11., Bow-
ling in Malmedy / Mi., 26.11., Basteln für 
den Adventsbasar / So.,29.11, Adventsbasar 

Pfarrverband Bütgenbach Bütgenbach-Berg - St. Stefanus  

Weywertz -  St.  Michael  

Elsenborn - St. Bartholomäus  

Nidrum - Hl.  Drei  Könige  

Frauen in Bewegung 

Kranken– / Hauskommunion  
 
 
 

Bütgenbach-Berg: Do., 01.10. (P.) 
Weywertz: Di., 29.09. (P.) 
Elsenborn-Nidrum: Fr., 02.10. (P.) 



46. Internationale Wanderung  
des Wanderclubs Bütgenbach 

Am Wochenende des 19. und 20. Septem-
ber 2026 organisiert der Wanderclub Büt-
genbach seine 46. Internationale Wande-
rung. 
Erneut bietet der Wanderclub seinen 
Wanderfreunden von nah und fern vier 
sehr abwechslungsreiche Strecken von 4, 
7, 14 und 20 km an, wobei die 4 km Stre-
cke auch für weniger mobile Personen 
und Familien mit Kinderwagen zu bewäl-
tigen ist. Start und Ziel ist in der Fußball-
kantine des FC Bütgenbach, Hofstraße 
41, Bütgenbach, von 7.00 bis 14.00 Uhr. 
Kontrollschluss ist um 17.00 Uhr.  
Alle Strecken führen durch die schöne 
Landschaft rund um den Burg– und 
Marktort Bütgenbach. 
Für das leibliche Wohl der Wanderer ist 
sowohl an den Kontrollstellen, sowie in 
der Fußballkantine bestens gesorgt. 
Der Wanderclub Bütgenbach freut sich 
jetzt schon auf Eure Anwesenheit und 
heißt Euch herzlich willkommen. 

 

Ein Segen für die Pferde 
Ob Pony oder Kaltblüter - in Bütgenbach 
gibt es jedes Jahr einen Segen für Ross 
und Reiter. Die traditionelle Pferdeseg-
nung findet jedes Jahr am letzten Sonntag 
im September statt, so am 27. September, 
11.00 Uhr. Sie vielen Jahrzehnten  kom-
men die Besitzer mit gestriegelten Pfer-
den, Kutschen und geschmückten Ge-
spannen für den Segen auf die Wiese am 
Marktplatz. 
 

Kirmesmontag in Elsenborn 
Kirmes-Umtrunk der Pfarre 
Seit vielen, vielen Jahren findet am Kir-
mesmontag nach dem Kirmesgottesdienst 
in Elsenborn wieder der Umtrunk der 
Pfarre statt. Wir danken ganz herzlich der 
Kontaktgruppe für die Durchführung des 
traditionellen Umtrunks. Eine schöne 

Tradition, die unsere Kontaktgruppe mit 
Hilfe weiterer Personen gerne durchführt, 
um die Gemeinschaft im Gottesdienst 
auch auf dem Kirchplatz weiterzuleben. 
Vielen Dank allen, die an den drei Kir-
mesgottesdiensten am Sonntag, Montag 
und Dienstag teilgenommen haben. Toll! 
 

Wochenmessen noch  
vierzehntäglich 

Das Gottesdienstprogramm für 2027 wird 
gekürzt. Die vier Ortschaften Bütgen-
bach, Elsenborn, Nidrum und Weywertz 
haben noch vierzehntäglich eine Wochen-
messe, anstatt wie bisher jede Woche, d. 
h. vier bis fünf pro Monat.  Bei der Viel-
zahl an Sterbefällen finden eh mehrmals 
pro Woche Begräbnisfeiern und Totenwa-
chen in den verschiedenen Kirchen und 
Ortschaften statt. Hinzu kommt, dass ich 
sehr oft Notdienst habe und von Letzter 
Ölung zu Letzter Ölung gerufen werden.  
Die komplette Gottesdienstordnung 2027 
findet Ihr wie immer auf Eurer Pfarrweb-
site. Schaut bitte dort nach, bevor Ihr 
Eure Messintentionen bestellt. Bitte ver-
gesst nicht eine Telefonnummer bei der 
Messbestellung anzugeben. 

 
 

Klarinettenchor "Zephyros"  
"Rhythmische Impressionen": Unter die-
sem Motto lädt der Klarinettenchor 
"Zephyros" zu einem besonderen Konzert 
ein. Das Perkussionsensemble "Octa-Vibe
-Lab" wird anlässlich dieses Konzerts 
erstmals als Gastensemble in unserer Ge-
gend auftreten. Herzliche Einladung zu 
diesem Konzert am So., 27. Sept. 2026 
um 17.00 Uhr bei freiem Eintritt im Mo-
zartsaal Worriken . 

Kleiderbörse in Deidenberg  
Erwachsene Abgabe 11.09., 40-17.30; 
Verkauf 12.09., 9-13 U. / Kinder Abgabe 
15.09, 10-17.30 ; Verkauf 16.09., 9-13 U. 
Flohmarkt am 13.09. Infos u. Anmeldung: 
zum Flohmarkt: 0497/174702 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Pflegerinnen und Pfleger 
in unserem Seniorenheim, 
 
 
 
 

Vor genau acht Jahren (September 2018) 
habe ich den Neu- und Rundbau, vorran-
gig für Menschen mit dementieller Verän-
derung, gesegnet. 
Kein Beruf bringt so viel Nähe mit sich, 
wie Euer  Dienst an den alten Menschen 
in unserem Seniorenheim "Hof Bütgen-
bach“. In unserem Heim versucht Ihr, 
eine familiäre Situation herzustellen, ob-
wohl keine direkte Familie im Spiel ist. 
Ganz im Gegenteil: Es sind nicht (mehr) 
Familienangehörige, die ihre hilfebedürf-
tigen Angehörigen betreuen. Das über-
nehmt Ihr, die Ihr die Pflege zu Eurem 
Beruf gemacht habt und die ihr oftmals 
Familienersatz seid. Eure verantwor-
tungsvolle Tätigkeit und große Leistung 
müssen anerkannt werden - gerade in 
einer alternden Gesellschaft, die Pflege an 
professionelle Personen abgibt, die ihren 
Dienst allerdings gerade nicht als Job 
verstehen, sondern als Ausdruck mensch-
licher Gesinnung.  
Zu einem menschenwürdigen Leben in 
Alter und Krankheit gehört mehr als satt 
und sauber zu sein. Gute Pflege braucht 
Gespräche und Menschen, die sich auf ihr 
Gegenüber einlassen, die nahe sind. Zu 
Eurer Arbeit gehört aber auch mehr, als 
mit Senioren zu basteln, ihnen das Essen 
zu bringen und ihnen in den Sessel zu 
helfen. Als Pfleger(in) seid Ihr häufig mit 
Schicksalen konfrontiert, mit Menschen 
in unbekannten Situationen, die Angst 
haben und hilflos sind. Ihr begleitet die 
Senioren beim Nachlassen der körperli-
chen und geistigen Kräfte, bei ausweglo-
sen Diagnosen und schließlich auch in 
den Tod.  Gerade Eure Pflege ist kein 
Beruf wie jeder andere. Menschen sind 
kein Werkstück, das bis Montag wartet. 
Umso schwerer ist es für Euch, das richti-
ge Gleichgewicht zwischen Nähe und 
schützender Distanz zu finden, um in der 
freien Zeit abschalten zu können. Die 

Sorge um Menschen zehrt so manche 
unter Euch aus, körperlich und seelisch. 
Trotzdem macht Ihr Eure Arbeit leiden-
schaftlich gern, weil Ihr wollt, dass es 
denjenigen, die Euch anvertraut sind, gut 
geht. Die Wahrscheinlichkeit ist groß, 
dass uns allen die Frage nach guter Pflege 
einmal persönlich betreffen wird. Nur: 
Der Respekt vor den Pflegenden, die An-
erkennung ihrer Leistungen ist leider weit 
geringer als das, was unsere Gesellschaft 
an Beachtung etwa den Stars z.B. in der 
Fußballwelt entgegenbringt. Dabei bedeu-
ten diese Stars doch nur sehr wenig, ge-
messen an dem, was Ihr an der Grenze 
des Lebens, an letzter Nähe und Fürsorge 
leistet.              Pastor Lothar Klinges 
 

Tambourkorps Elsenborn 
Matineekonzert mit Frühstück 
Am Sonntag, dem 13. September, feiert 
das Kgl. Tambourkorps Elsenborn 1929 
VoG in Form eines festlichen Matinee-
konzertes mit Frühstückbuffet sein 97. 
Stiftungsfest zum Thema „Hollywood“. 
Ab 9 Uhr erwartet die Gäste in Herze-
bösch bei freiem Eintritt ein abwechs-
lungsreiches musikalisches Programm, 
dargeboten von: Kgl. Tambourkorps El-
senborn 1929 VoG.  Das Buffet kostet 20 
Euro, für Kinder bis 12 Jahren: 10 Euro. 
Anmeldung unter 0471/535029 oder QR 
Code. 

Pilgerweg nach Cheneux 
Die Kontaktgruppe Weywertz hat ent-
schieden, den Pilgerweg nach Cheneux, 
der bis 2023 26 Mal durchgeführt worden 
war, nicht mehr anzubieten. Wer möchte 
kann diesen Pilgerweg aber gerne persön-
lich gehen. Hier ist nochmals die Wegbe-
schreibung für den persönlichen Pilger-
weg: 0,0 Km - Kirche Weywertz - Rich-
tung Wallbrückstraße / 2,9 Km - Schwar-
zer Hügel / 3,5 Km - Abzweigung in 
Outrewarche - Haus Michel  / 4,8 Km - 
Garage Weynand / 5,6 Km - Kreuzung 
Hauptstraße / 6,6 Km - Ovifat  / 7,5 Km - 
Kapelle von Cheneux. 



24. Sonntag i. J.  -  A  

 

13. September 2026 
 
 

Mt 18, 21–35 

 

Samstag, 12. September  -  
13.00 Rocherath Trauung von Elena 
Maraite und Janosch Halmes 
Wir wünschen dem Brautpaar Gottes Segen 
 

14.45 Bütgenbach Trauung von 
Sandrine Freches u. Samuel Kessler 
Wir wünschen dem Brautpaar Gottes Segen 
 
17.25 R o s e n k r a n z g e b e t 
18.00 Bütgenbach Pfarrmesse  

14. Vereinsmesse 
Sechswochenamt Guido Halmes / f. alle leb. 
u. verst. Mitglieder unserer Vereine / Bru-
derschaftsmesse f. Ernst Wey / Mike Pau-
els / 22. Jgd. Pastor Joseph Mostert / Flo-
rentine Elsen-Binten (geb) / Ehel. Leo u. 
Johanna Heinen-Weynand, LVF. / Ehel. 
Peter u. Annchen Stoffels-Faymonville, 
Helmut, Herbert, Elfriede, LVF. / Ehel. 
Berger-Müller, Kinder, Enkel, LVF. / Ehel. 
Stefan Cremer-Binten, Kinder, Enkel, 
LVF. / Jgd. Herbert Arens, Jgd. Kurt Arens, 
LVF. / Robert Wey, LVF. / Ehel. Bernhard 
u. Sanny Jousten-Rich, So. Gerard, LVF. / 
Joseph Heck, LVF. Heck-Schleck / Jgd. 
Rosa Lamberty-Heck, Eheg. Heinrich, LVF.  
 
Sonntag, 13. September 2026  
8.30 Bütgenbach  Frühmesse 
7. Jgd. Pastor Joseph Pankert / Jgd. Rektor 
Franz Kokel / LVF. Pauels-Zanzen, Man-
fred Pauels  / Rosa u. Erich Willems-Rauw, 
LVF. /  
 

10.15  Elsenborn Pfarrmesse 
1. Jgd. Helmut Schmidt / Ernst Heinrichs / 
Ernst  u. Resi (5. Jgd.) Schäfer-Cremer, 
LVF. / Ehel. Ernst u. Johanna Michels-
Gehlen, Rosy, Albert, LVF. / Jgd. Lorenz 
Dahmen, Eheg. Justina, LVF. / zur immerw. 

Hilfe /  
 

Mo., 14. Sept.  - x 
18.00 Bütgenbach Abendmesse 
LVF. Veithen-Heck / f. einen Verstorbenen 
(la) / Marcel Kohnen, LVF. /  
 

Messbestellungen für den nächsten 
Pfarrbrief noch bis heute, Montag, 14. 
Sept., 12 Uhr im Pfarrhaus Weywertz. 

 

Di., 15. Sept.  –  
7.45 Elsenborn Frühmesse  
Jgd. Lorenz Dahmen /  
 

Mi., 16. Sept.  -  
18.00 Nidrum Abendmesse   
Jgd. Pastor Joseph Pankert / Ferdy Hilgers, 
Stephan, LVF. / Jgd. Hermann Knott, The-
resia Knott-Schumacher /  
 

Do., 17. Sept..  - x 
14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle -  Jgd. Dag Hammars-
köld / Marga Peterges (s. Animationsgrup-
pe) / zum Dank (a) /  
 

Fr., 18. Sept.  – x 
7.45 Weywertz Frühmesse 
f. die Verstorbenen des Tages / Hannelore 
Rozein-Löw, LVF. / Erich Mertes, Eheg. 
Resi Ledur /  
 

Programm der Turnvereine 
Das Turnprogramm der vier Turnvereine 
wurde in der vergangenen Woche in alle 
Haushalten verteilt. 

Bitte bei Messbestellungen immer 
eine Telefonnummer angeben, damit 
ich mich ggf. zurückmelden kann.  
Zu oft werden Messintentionen zu spät 
bestellt und für Tage und Uhrzeiten, an 
denen keine Messe im gewünschten Dorf 
stattfindet! Da die meisten Menschen nur 
mehr eine Handynummer haben und es 
keine Telefonbücher mehr gibt, muss ich 
oft ins Auto steigen, um die Messintenti-
onen dann neu mit den Personen zu be-
sprechen. 

Wer Fahrgelegenheit zur Kirche sucht: 
einfach Pastor anrufen: 080/446069 

 

Samstag, 19.  September 2026  
13.00 Elsenborn Trauung von Giu-
lia Klinges und Raphael Herbrand  
Wir wünschen dem Brautpaar Gottes Segen 
 
 
 

18.00 Weywertz keine Messe, verlegt 
auf Sonntagmorgen, 9.30 Uhr 
 
Sonntag, 20. September 2026  
8.30 Bütgenbach  Frühmesse 
5. Jgd. Bischof Aloys Jousten / Ehel. Otto u. 
Mina Jouck-Weynand, LVF. / Anna Schu-
macher-Schumacher, LVF. / Ehel. Erich u. 
Therese Schmitz-Reuter, LVF. / Resi u. 
Josef Rauw-Schumacher, LVF. /  
 
9.30  Weywertz Pfarrmesse 
Sechswochenamt Marga Peterges / Sechs-
wochenamt Toni Willems / Ernst Heinrichs, 
Daniel Röhl / Ehel. Peterges-Peiffer, Cathe-
rine, LVF. / Jgd. Martin Peters, Eheg. Mar-
garethe, LVF. / Irmgard Krings-Schauss, 
Marliese, Ferdi, LVF. / Johanna Schuma-
cher-Jousten, LVF. / Jgd. Toni Brüls, LVF. 
Brüls-Heck / Verstorbene d. Jg.‘1952 / Jo-
seph u. Anna Boemer-Sünnen, LVF. / Helga 
Bungart-Gilles / Ehel. Karl u. Maria Sarlette
-Wehr, LVF. / Marcel Henkes, Elt., 
Schw.Elt., Bruder Freddy, Jeroen Lauwers, 
Etienne Brüsselmans / Jgd. Benediktus Sar-
lette, Eheg. Barbara, LVF. / Christa Löfgen 
(s. Marienlegion) / Ida u. Peter Mreyen-
Gilles, LVF. / Peter u. Maria Krings, LVF. /  
 
09.55 R o s e n k r a n z g e b e t 
10.30  Nidrum Pfarrmesse 
Mike Schell, LVF. Schell-Vliex / Jgd. Pas-
tor Joseph Pankert / Erich Heck, LVF. / 
(10.) Jgd. Leo Piront, LVF., z. M. Gottes 
von der immerw. Hilfe /  

Mo., 21. Sept.  - x 
18.00 Bütgenbach Abendmesse 
Jgd. Helmut Kremer / Hermann Reuter, 
LVF. Reuter-Wey / Hermann u. Hilde Gab-
riel-Plattes, LVF., Leo u. Johanna Heinen-
Weynand, LVF. / 
 
Di., 22. Sept.  – x 
7.45 Elsenborn Frühmesse  
Als Dank (V+G) /f. die Verstorbenen des 
Tages /  
 
Mi., 23. Sept.  - x 
18.00 Nidrum Abendmesse 
Hermann-Josef Kötten, Ehel. Wahlen-
Brandenburg-Scory, Adolf, LVF. /  
 

Do., 24. Sept.  - x 
14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle - 1. Jgd. Sybilla Kal-
pers /  
 
Fr., 25. Sept.  –  
7.45 Weywertz keine Frühmesse 
 

Sa., 26. Sept.  -  26. Sonntag i. J. - A 
ERNTEDANKFEST 

 

14.00  Kreuz im Venn / Richelsley 
Dankesgottesdienst nach dem Vennbrand  
 
16.25  R o s e n k r a n z g e b e t 
1. 17.00  Weywertz Pfarrmesse  
Messintentionen im nächsten Pfarrbrief 
 
2. 18.00  Elsenborn Pfarrmesse  
Messintentionen im nächsten Pfarrbrief 

 
18.25  R o s e n k r a n z g e b e t 
3. 19.00  Nidrum Pfarrmesse  
Messintentionen im nächsten Pfarrbrief 
 

Sonntag, 27. September 2026  
8.30 Berg  Frühmesse 
Messintentionen im nächsten Pfarrbrief 
 

10.15 Bütgenbach Pfarrmesse 
Messintentionen im nächsten Pfarrbrief  

anschl. Pferdesegnung (11.00 Uhr) 

25. Sonntag i. J.  -  A  

20. September 2026 
 
 

Mt 20, 1–16 

Wer Fahrgelegenheit zur Kirche sucht: 
einfach Pastor anrufen: 080/446069 


